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 Pfarrbrief                                             

    der Pfarre Pöbring         
Liebe Schwestern und Brüder! 

„Stärke unseren Glauben!“ 

Hinter dieser Bitte an den Herrn steht das 

ehrliche Bekenntnis der Apostel, dass ihr 

Glaube nicht stark genug sei.  

Sie sind zu der Einsicht gekommen, mit ihren 

Schwächen weit hinter dem zurückzubleiben, was Jesus von Ihnen verlangt. In Lk 17, 1-4 gibt 

Jesus denen Weisung, die nach den Geboten des Himmelreiches leben wollen, nämlich nicht 

zum Stolperstein für andere zu werden und stets zur Vergebung bereit zu sein.  

Angesichts solcher Forderungen erfahren die Apostel ihre Glaubensschwäche und flehen um 

Glaubenswachstum. Immerhin setzt diese Bitte wenigstens einen noch so schwachen Glauben 

voraus. 

Nun könnte man die Antwort Jesu dahingehend verstehen, dass er den Jüngern jeden Glauben 

abspricht: „Wenn euer Glaube auch nur so groß wäre wie ein Senfkorn…“(Lk 17, 6). Also 

nicht einmal so groß wie ein Senfkorn ist der Glaube der Jünger. Damit ist er faktisch gar nicht 

vorhanden. 

Wenn wir diese Stelle so lesen, übersehen wir den Kern der Aussage: Wenn der Glaube echt 

ist und aus der Mitte des Herzens kommt, kann er so klein wie ein Senfkorn sein, er vermag 

doch ganze Berge zu versetzen. 

Die Maßeinheit für den Glauben ist also nicht die Größe XXL, sondern erfordert ein 

Echtheitszertifikat. Es macht keinen Sinn, von einem Glauben zu sprechen, der nach außen hin 

so groß wie ein Berg erscheint. Mag der Berg auch noch so groß sein - er kann doch nicht 

wachsen. Es ist kein Leben in ihm.  

Auf der anderen Seite hat das winzige Senfkorn einen perfekten biologischen Bauplan in sich, 

nachdem es sich entfaltet und wächst.  

So ist es auch mit dem wahren Glauben: Er ist dynamisch und hat Wachstumspotenzial. Im 

Zusammenspiel von göttlicher Gnade und menschlicher Freiheit kann aus kleinen Anfängen 

Großes wachsen. 

Lassen wir uns also nicht entmutigen. Gott sieht auf unser Herz und erkennt darin auch das 

kleinste Pflänzchen Glaubensmut. 

                                                                                      Ihr P. Athanasius Wedon 

Telefonnummer vom Pfarramt Maria Taferl:  07413/278 

Pfarrsekretärin Frau Iris Brankl                    e-mail: info@basilika.at 
Kanzleizeiten: Montag  bis Donnerstag 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

Freitag 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Handy-Nummer Pater Athanasius:  0680/5071703 

mailto:info@basilika.at


APRIL   2016 

Samstag, 02.04. Pöbring 19.30 Uhr Singmesse  

Sonntag, 03.04. Artstetten 9 Uhr  

Dienstag, 05.04. Pöbring 19.30 Uhr  

Sonntag, 10.04. Pöbring Kein Rosenkranz 

9 Uhr Singmesse 

Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 

Dienstag, 12.04. Pöbring 19.30 Uhr  

Samstag, 16.04. Pöbring 19.30 Uhr Singmesse  

Sonntag, 17.04. Artstetten 9 Uhr  

Dienstag, 19.04. Pöbring 19.30 Uhr   

Sonntag, 24.04. Pöbring 8.30 Uhr Rosenkranz 

     9 Uhr Singmesse 

Florianimesse 

Dienstag, 26.04. Pöbring 19.30 Uhr   

Samstag, 30. 04. Pöbring 19.30 Uhr Singmesse  

 

MAI   2016 

Sonntag, 01.05. Maria 

Taferl 

8.30 Uhr Wallfahrermesse Treffpunkt 8 Uhr FF-Haus 

Maria Taferl, Prozession zur 

Basilika, gemeinsamer Einzug 

Dienstag, 03.05. Pöbring 18.30 Uhr Bittgang 

19.30 Uhr Singmesse 

Bittgang 

Donnerstag,05.05. 
Christi Himmelfahrt 

Pöbring 9 Uhr ERSTKOMMUNION anschließend Agape 

im FF-Haus 

Sonntag, 08.05. Pöbring 

Dölla 

8.30 Uhr Singmesse 

19.30 Uhr Maiandacht 

Muttertag 

Sonntag, 08.05. Artstetten 10 Uhr  

Dienstag, 10.05. Pöbring 19.30 Uhr  

Sonntag, 15.05. Artstetten 8.30 Uhr  

Sonntag, 15.05. Pöbring 9.30 Uhr Rosenkranz 

   10 Uhr Singmesse 

Pfingstsonntag 



Montag, 16.05. Pöbring 8.30 Uhr Singmesse Pfingstmontag 

Montag, 16.05. Artstetten 10 Uhr  

Dienstag, 17.05. Schwarzau 19.30 Uhr  

Sonntag, 22.05. Pöbring 

 
 

Trennegg 

8.30 Uhr Rosenkranz 

     9 Uhr Singmesse 

 

19.30 Uhr Maiandacht 

 

Dienstag, 24.05. Pöbring 19.30 Uhr  

Donnerstag,26.05. 
Fronleichnam 

Pöbring 10 Uhr Singmesse anschließend 

Fronleichnamsprozession 

Samstag, 28.05. Pöbring 19.30 Uhr Singmesse  

Sonntag, 29.05. Artstetten 9 Uhr  

Dienstag, 31.05. Pöbring 19.30 Uhr  

 

JUNI   2016 

 

Sonntag, 05.06. Pöbring 8.30 Uhr Rosenkranz 

     9 Uhr Singmesse 

 

Dienstag, 07.06. Pöbring 19.30 Uhr   

Samstag, 11.06. Pöbring 19.30 Uhr Singmesse  

Sonntag, 12.06. Artstetten 9 Uhr  

Dienstag, 14.06. Pöbring 19.30 Uhr  

Sonntag, 19.06. Pöbring 9 Uhr Singmesse Bergmesse am Weinberg 

Mittwoch, 22.06. Neukirchen Schaumittwoch 

8 Uhr Messe in 

Neukirchen 

7.15 Uhr Abfahrt Friedhof 

Pöbring, Treffpunkt 

Schule Neukirchen 

Samstag, 25.06. Pöbring 19.30 Uhr Singmesse  

Sonntag, 26.06. Artstetten 9 Uhr  

Dienstag, 27.06. Pöbring 19.30 Uhr  

 
  



Die Kirchenrechnung 2015 ist fertig und liegt vom 3. bis 17.April 2016 im 

Pfarrhof Pöbring zur Einsicht auf.  
Bei Interesse bitte zuvor um eine telefonische Terminvereinbarung 
mit Hr. Kernstock Johann  Tel. 0664-8939525. 
  

Wichtige Einnahmen zugunsten der Pfarre Pöbring im Jahr 2015 waren: 
  

Messintentionen: € 1.389,- 
Opferlichter und ewiges Licht: € 1.370,- 
Klingelbeutel: € 4.080,- 
Klingenbeutel aus Begräbnissen, Taufen, Hochzeiten usw.: € 1.242,- 
Erntedankopfer: € 1.675,- 
Pfarrkaffee: € 1.077,- 
Sonstiges (Begräbnisse usw.) € 2.650,- 
  

Ein herzliches Vergelt´s Gott! 
 
 

 

Anfang dieses Jahres waren wieder die 
Sternsinger in unserer Pfarre unterwegs! 
Allen die zur Durchführung dieser Aktion 

beigetragen haben  
ein herzliches Dankeschön. 

Für die großzügigen Spenden ein 
aufrichtiges Vergelt´s Gott! 

 

 

 
 
Manche Menschen wissen nicht … 
 
  Manche Menschen wissen nicht, 
  wie wichtig es ist, dass sie einfach da sind. 
 
    Manche Menschen wissen nicht, 
    wie gut es ist, sie nur zu sehen.   
 
      Manche Menschen wissen nicht, 
      wie tröstlich ihr gütiges Lächeln wirkt. 
 
        Manche Menschen wissen nicht, 
        wie viel ärmer wir ohne sie wären. 
 
          Manche Menschen wissen nicht, 
          dass sie ein Geschenk des Himmels sind. 
 

            Sie wüssten es, 
            würden wir es ihnen sagen! 

 


